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D A G E G E N

KO N TA K T:

Ich bin als Verfahrensbeistand, Umgangspfleger,        

Priv. Sachverständiger und Beistand §12 FamFG tätig…  

Darüber hinaus begleite ich Dich zum HPG, zu AOSF-

Terminen oder berate in Erziehungsfragen 

Bei häuslicher Gewalt bin ich ein kompetenter 

Ansprechpartner in Sachen Beratung, Behörden, 

Selbstbehauptung, Selbstverteidigung und 

psycho-sozialer Beratung.

F R I E D E N S E R Z I E H E R

http://www.friedenserzieher.net
http://www.paragraph158famfg.de


KO N T R O L L E  I S T  
K E I N  KO M P L I M E N T

UND GEWALT FÄNGT FRÜHER AN, 
ALS DU DENKST. 

Du sitzt im Café mit einer Freundin. Drei 

Nachrichten. Dann fünf. Dann: „Wo bist du?“ 

Du schreibst zurück. Nicht, weil du willst – sondern 

weil du weißt, was sonst passiert. 

Dein Handy ist kein Gerät mehr. Es ist eine Leine. 

Was früher hinter verschlossenen Türen passierte, 

läuft heute in Push-Benachrichtigungen, Online-

-Status und Kontrollanrufen. Und das ist nicht 

romantisch – es ist Gewalt. Psychisch. Digital. Still. 

Aber zerstörerisch. 

UND DANN WIRD ES „INTIM“… 

• Er packt dich beim Sex am Hals. 

• Er nennt dich „nuttig“, „dumm“,                  

„nichts ohne ihn“. 

• Er sagt, das sei “nur ein Spiel“. 

Du sagst nichts – oder lachst es weg. 

Weil du gelernt hast, dass ein bisschen Schmerz 

dazugehört. Oder weil du Angst hast was 

passiert, wenn du Nein sagst. 

Manche nennen es härteren Sex.  

Für andere endet es in der Notaufnahme. 

Denn es gibt diese Fälle. 

Da bleibt es nicht beim „Würgen“. 

Da wird aus dem Spiel Gewalt. 

Da schlägt er den halben Kiefer kaputt. 

Zerschlägt das Jochbein. 

Und wenn die Frau aus dem Krankenhaus 

kommt – mit Schrauben im Gesicht und Trauma 

im Herzen – ist nicht selten das Kind bei ihm. 

„Kontinuität“, sagt das Jugendamt.                 

Die Gewalt galt ja nur der Mutter. 

Wie viel darf ein Mann einer Frau antun, bevor 

jemand sagt: Genug? Wenn Sexualität zur 

Tarnkappe für Aggression wird. 

Wenn das Strafrecht die Wohnungstür nicht 

durchdringt. Wenn Institutionen wegsehen, 

solange das Kind „ruhig“ bleibt. 

Dann ist das nicht einfach ein Problem.   

Es ist Systemversagen. 

AUCH DIE ZAHLEN TUN WEH: 

Über 180.000 Frauen erleben jährlich 

häusliche Gewalt in Deutschland. Über 41.000 

Sexualstraftaten werden angezeigt – von der 

Dunkelziffer ganz zu schweigen. 

Digitaler Missbrauch steigt um 25 % – Täter 

nutzen WhatsApp, iCloud, GPS. 

Und Femizide? Fast 1.000 im Jahr. Eine Frau 

wird getötet, weil sie eine Frau ist – jeden 

dritten Tag. 


